DIE LINKE. Mecklenburg-Vorpommern

29.9.2009

 
Kurznotiz zur Tagung des Landesvorstandes am 28. September, 18.00 - 21.30 Uhr, in Schwerin
anwesend: W. Bauer, H. Bluhm, St. Bockhahn, W. Brüdgam-Pick, W. Dietrich, B. Griese, R. Lüders, R. Malchow, M. Millow, P. Ritter,  E. Tabbert, K. Spieß, H. Holter

Die Tagung wird geleitet von Peter Ritter.
 

TOP 1: Kurze Wertung der Wahlen 2009

P. Ritter gratuliert St. Bockhahn und H. Bluhm zum Gewinn der Mandate. Das Versprechen, zweitstärkste Partei zu werden und die Anzahl der Mandate zu erhöhen, ist eingehalten. Er schlägt den MdB vor, eine eigene Landesgruppe zu bilden. Er dankt allen Wahlkämpferinnen und Wahlkämpfern für den ideenreichen und ausdauernden Einsatz. Eine detaillierte Wertung muss erfolgen, auch im Hinblick auf den Zugang zur Jugend.

H. Holter unterstreicht , dass das gute Ergebnis eine Herausforderung ist und Ergebnis eines sehr engagierten Wahlkampfes. Wir müssen am Ball bleiben, z. B. bei den Fragen der Werften, des Doppelhaushaltes, der Kulturlandschaft und dem Auftreten gegen Rechtsextremismus. Fraktion und Partei haben zusammengestanden.

Schlagrichtung ist die CDU.

In der Diskussion berichten alle Landesvorstandsmitglieder aus ihren Wahlkreisen. Schwerpunkte der Ausführungen waren die hohe Mobilisierung, die ausgelöste gesellschaftliche Debatte, die enge Verknüpfung von parlamentarischer und außerparlamentarischer Arbeit, der Umgang mit der SPD, unser einheitliches Bild und Angebot an Alternativen. Unterschiede von Stadt und Land, auch hinsichtlich zu verteilender Materialien, die engagierte Arbeit in Vereinen und Verbänden, die Verwurzelung in der Kommunalpolitik und die Gewinnung von Mitgliedern zum Umsetzen aller Vorhaben sind ebenso zu beachten. Ort – Zeit- und Bedingungen bilden den Rahmen, auch für die weitere Arbeit.

TOP 2: Vorbereitung des Landesparteitages 




Der Entwurf des Leitantrages wird diskutiert und überarbeitet, unter Einbeziehung der eingereichten Ergänzungs- und Änderungsanträge.  

K. Spieß informiert zu den Bewerbungen für die zu wählenden Gremien. Der Landesparteitagsbeschluss zur Gewinnung von Kandidaten lässt noch Bewerbungsspielräume offen. 

Die Zulassung der Landesarbeitsgemeinschaften Junge Fraktion wird einstimmig bestätigt.

Zwei weitere Anträge sind bislang termingemäß eingegangen.

Antragsschluss für den Landesparteitag ist der 29.9.2009 – 12.00 Uhr. Am 30. September wird das Material versandt.



TOP 3: Sonstiges und Finanzen 

R. Malchow übergibt den Rahmenfinanzplan 2010 mit der Bitte um Beratung in der Sitzung am 10.10.2009.

Der Landesvorstand führt seine nächste Sitzung am Sonnabend, dem 10. Oktober, in Rostock durch.

